
Das Maislabyrinth in Northen ist bis zur Maisernte geöffnet. FOTO: RED

Maislabyrinth bis
Ende September geöffnet
Northen. Ein gutes Labyrin-
th ist ein schwieriges Labyrin-
th. Das seit Anfang des Mo-
nats geöffnete Maislabyrinth in
Northen ist so eins. „Wir ha-
ben es dieses Jahr komplizier-
ter und trickreicher angelegt
als in der Vergangenheit“, sagt
Landwirt Rudolf Kreye. Knapp
fünf Fußballfelder groß ist das
vertrackte Labyrinth, das er im
Maisfeld an der Hannoverschen
Straße angelegt hat.

Wobei: Eigentlich war es
weniger der Landwirt, son-
dern mehr ein Computer, der
die rätselhaften Wege geplant
hat: „Wir haben das Muster
aus dem Internet geladen und
in die Saatmaschine program-
miert“, erklärt Kreye. Auf diese

Weise sind die Wege frei von
Bewuchs und die Herausfor-
derung für Besucher ist größer.
Diese Erfahrung machten auch
die Kinder der Kita Northen und
Am Castrum. Rund 40 Minuten
verbrachten sie in dem Laby-
rinth, ohne sich zu begegnen.
„Das war ein Abenteuer“, freut
sich der vierjährige Norman.

Das Maislabyrinth an der
Hannoverschen Straße 10 ist
täglich von 11 bis 18 Uhr geöff-
net. Der Eintritt beträgt 2 Euro
für Kinder, 3,50 für Erwachse-
ne, Familien zahlen 10 Euro. Die
Kasse funktioniert in Selbstbe-
dienung auf Vertrauensbasis.
Das Labyrinth ist geöffnet bis
zur Maisernte, also voraussicht-
lich bis Ende September. (RED)

Verwaltung verschiebt
Beschluss über neuen Haushalt
Gehrden. Die im Rat für Ende November geplante Beschluss-
fassung über den neuen Haushalt der Stadt Gehrden wird um
gut vier Wochen nach hinten verschoben. Damit entspreche
die Verwaltung einem „Wunsch aus dem Rat“, der an sie her-
angetragen worden sei. Ebenfalls nach hinten verlegt wer-
den deshalb alle weiteren Gremiensitzungen, die sich mit der
aktuellen Haushaltsplanung befassen. (TOW)

Klinikum Gehrden erhält
zahlreiche Geschenke

Gehrden. Es ist zwar noch nicht
Weihnachten. Dennoch: Das Ro-
bert-Koch-Klinikum in Gehrden
erhält zahlreiche Geschenke.
14200 Euro hat der Förderver-
ein des Klinikums für das Kran-
kenhaus aus Mitgliedsbeiträgen
gesammelt. Davon wurden di-
verse Materialien und Ausstat-
tung für den Klinikalltag gekauft.
Allein 7300 Euro haben laut Man-
fred Mücke, Vorsitzender des
Fördervereins, Wärmeschutzfo-
lien für eine Station gekostet. In
der dritten Etage sind die Folien
bereits an die Fensterscheiben
geklebt worden und leisten ih-
ren Dienst – im heißen Sommer
wirke sich das bereits aus. „Wir
hatten die Folien vor drei Jahren

getestet. Dadurch ist die Tempe-
ratur von 28 auf 24 Grad gefal-
len, was angenehmer für die Pa-
tienten in den Zimmern ist“, sagt
Mücke. Nun war nach den gu-
ten Erfahrungen das nächste
Stockwerk an der Reihe.

Am Dienstag, 13. August,
um 12 Uhr ist im Klinikum die
feierliche Übergabe aller Ge-
schenke terminiert. Zusätzliche
Sachspenden haben einen Ge-
samtwert von 6900 Euro – al-
les für die Ausstattung des Kli-
nikums. Um was genau es sich
dabei handelt, will Mücke noch
nicht verraten. Nur so viel: „Das
sind Materialien, die im Klinikum-
budget nicht enthalten, aber
wichtig für den Alltag sind.“ (RED)

VOn HEiDi RabEnHORsT

Gehrden. Toben, Hüpfen, Rut-
schen: Die Hüpfburg ist die
Attraktion am Jugendpavillon
(Jupa) in Gehrden. Nun kann
das beliebte Spielgerät im ei-
genen Anhänger transportiert
werden. Michaela Heuer vom
Gehrdener Garten- und Land-
schaftsbaubetrieb hat dem För-
derverein Jupa & Friends einen
Hänger spendiert. „Wir möchten
damit unsere Wertschätzung für
die Arbeit im Jupa ausdrücken.
Auch meine Tochter Anna be-
sucht den Jugendpavillon regel-
mäßig und nimmt vor allem sehr
gerne an den Aktionen in den
Ferien teil“, sagt die Firmenche-
fin, die auch von Beginn an Mit-
glied im Förderverein ist.

Vereinschef Helmut Meffert
freut sich über die Spende. „Das
ist eine große Erleichterung für
uns. Wir müssen die Hüpfburg
nicht mehr zwischenlagern. Sie
kann gleich im Anhänger ver-
bleiben und dann direkt trans-
portiert werden. Künftige Mieter
können also direkt losdüsen“,

erklärt er schmunzelnd. Bisher
war die Hüpfburg in der Gara-
ge der Stadtjugendpflege un-
terbracht gewesen. „Für den
Transport konnten wir bisher
den Anhänger der Jugendpfle-
ge nutzen“, sagt Meffert.

Die vom Förderverein an-
geschaffte Hüpfburg koste-
te rund 3500 Euro. Die PSD-
Bank Hannover hatte einen
Anteil von 2000 Euro über-
nommen. Die fehlenden 1500
Euro steuerte der Förderver-
ein für den Jugendpavillon bei.
„Wir haben besonderen Wert
auf bestes Material gelegt, da-
mit Verletzungsgefahren beim
Herumtoben so gut wie aus-
geschlossen sind“, betont Ju-
gendpfleger Christian Hilgers,
der zugleich auch Schatzmeister
beim Förderverein ist.

Die Spielattraktion kann
auch für Veranstaltungen von
örtlichen Vereinen mit Jugend-
arbeit ausgeliehen werden. Für
den Förderverein, der im Janu-
ar 2017 gegründet wurde, war
es die zweite größere Anschaf-
fung für den Jugendpavillon.

Vorher konnten die Verantwort-
lichen bereits ein Waffeleisen in
professioneller Gastronomie-

qualität kaufen. Der Verein Jupa
& Friends zählt derzeit 33 Mit-
glieder. Mit den Vereinsbeiträ-

gen und Spenden setzt er sich
für die Belebung der Kinder- und
Jugendarbeit im Jupa ein.

Ein Hänger, um direkt loszudüsen
Jugendpavillon erhält Spende zum Transport der Hüpfburg

Stadt Gehrden
Aktuelles aus dem Rathaus

Liebe Leserinnen und Leser
des BURGBERGBLICK,

die regiobus Hannover GmbH hat für
ihren künftigen Betriebshof ein ge-
eignetes Grundstück in Gehrden ge-
funden und die erforderliche Fläche
im Gewerbegebiet Gehrden-Ost zwi-
schen der Kreisstraße 231 und der
Verlängerung Lange Feldstraße bereits
von einer Privatperson erworben. Im
Findungsprozess für die Grundstücks-
auswahl und den Erwerb des Areals
wurde regiobus maßgeblich von der
Stadt Gehrden unterstützt.

Mit rund 35.000 Quadratmetern,
der guten Anbindung an das Straßen-
netz und der Erreichbarkeit mit dem öf-
fentlichen Personennahverkehr bietet

das Grundstück beste Voraussetzun-
gen für den Betriebshof. Der künftige
Standort liegt nahe an den Einsatzor-
ten vieler regiobus-Linien und der Lan-
deshauptstadt Hannover, so dass auch
Wirtschaftlichkeitsüberlegungen ein Ar-
gument für den Einsatz der Busse vom
Gehrdener Betriebshof sind.

Am neuen Betriebshof, dessen Er-
öffnung für das Jahr 2023 geplant
ist, werden rund 250 Mitarbeiter tä-
tig sein. Ich freue mich, dass wir da-
mit in Gehrden einen deutlichen Zu-
wachs von Arbeitsplätzen verzeichnen
können. Nach dem Klinikum Robert
Koch und der Stadtverwaltung wird
regiobus an seinem neuen Standort
der drittgrößte Arbeitgeber in Gehr-
den sein. Durch die Ansiedlung kön-

nen wir neue Impulse für die Kaufkraft
in unserer örtlichen Geschäftswelt er-
warten. Zugleich könnte auch ein Zu-
wachs bei der Einwohnerzahl ver-
mutet werden, da die Beschäftigten
bei regiobus ihren künftigen Wohn-
ort in der Nähe ihres Arbeitsplatzes
auswählen können.

Der Gehrdener Betriebshof soll zu-
gleich der zentrale regiobus-Standort
für E-Mobilität werden. Für dieses Vor-
zeigeprojekt muss der Betriebshof über
eine ausreichende Infra- und Lades-
truktur für den Einsatz der Elektromo-
bilität im Linienbusverkehr im 24-Stun-
den-Betrieb verfügen. Der Betriebshof
wird also mit der Ausstattung für die
E-Mobilität ein richtungsweisendes Pro-
jekt für unsere Zukunft sein.

In einem Informationsgespräch un-
terstrichen die regiobus-Vertreter, dass
sie über den Bau des Betriebshofes
hinaus eine intensive Partnerschaft
mit der Stadt Gehrden anstreben. Auf
die weiteren Entwicklungen können
wir gespannt sein.

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit.

Ihr Bürgermeister
Cord Mittendorf
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Gehrden. Die Stadtverwaltung setzt eine Reihe von
Änderungen im Fachbereich Ordnung und Bürger-
dienste um. Bereits seit 1. August können individuelle
Termine mit den Mitarbeitern der Stadt Gehrden tele-
fonisch unter den Durchwahlnummern (05108) 6404-
313, -314 oder -315 vereinbart werden. Zudem sind
die Öffnungszeiten an Donnerstagen erweitert worden.
Das Bürgerbüro ist donnerstags nun von 13.30 bis 18
Uhr besetzt. Zusätzlich ist donnerstags ab 15 Uhr ein
„Expressschalter“ geöffnet, an dem man Pässe und
Ausweise ohne Wartezeit abholen kann. Die Ideen ge-
hen nach Angaben der Verwaltung auf Bürgermeister

Cord Mittendorf zurück: Er wolle durch diese „Ser-
viceoffensive“ Verbesserungen für den Fachbereich
Ordnung und Bürgerdienste erzielen.

Außerdem hat die Verwaltung begonnen, die Arbeits-
plätze umzugestalten. Dies soll in den kommenden Wo-
chen fortgesetzt werden und zu einer höheren Quali-
tät im Bereich des Bürgerservices führen. Unverändert
bleibt die Möglichkeit für die Gehrdener, an jedem ers-
ten Sonnabend im Monat das Bürgerbüro aufzusuchen.
Es hat auch weiterhin zwischen 10 und 12 Uhr geöffnet.
Wie bisher ist das Bürgerbüro weiterhin auch montags
bis freitags von 8 bis 12 Uhr erreichbar. (RED, TOW)

Im Gehrdener Rathaus gibt es seit 1. August donnerstags
einen „Expressschalter“ FOTO: RED

Bürgerbüro hat nun einen „Expressschalter“
Stadt Gehrden startet Serviceoffensive / Das Ziel: Mehr Effizienz, längere Öffnungszeiten und weniger Wartezeit

Übergabe des Anhängers (von links): Christian Hilgers, Ute
Meffert, Michaela Heuer und Helmut Meffert
FOTO: HEiDi RabEnHORsT
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Gilde Pilsener
o. Lindener Spezial
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 0.91) zzgl. € 3.90
Pfand

Extaler Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.32) zzgl. € 4.50
Pfand

König Ludwig
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.40) zzgl. € 3.10
Pfand

Wodka
Gorbatschow
o. Citron
37,5% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 8.56)

Altenmünster urig-würzig
Kasten = 16 x 0,33 l
(1 l = € 1.70) zzgl. € 3.90
Pfand

Havana Club
3 Jahre
40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 15.70)

Rockstar
Energydrink
versch. Sorten
0,5 l Dose
(1 l = € 1.98)
zzgl. € 0.25
Pfand

Jim Beam
Bourbon
Whiskey
40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Pepsi Cola
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.58)
zzgl. € 3.30
Pfand

Faber Sekt
o. Light live
alkoholfrei
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 2.96)

3.3310.99
Herrenhäuser Premium
Pilsener o. Spezial
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.11) zzgl. € 3.90 Pfand

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l (Glas)
(1 l = € 0.40)
zzgl. € 3.30
Pfand

Gültig vom 12.08.19 –17.08.19

Egestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr
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